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Bachelor



Lehramtspraktika 2-Fächer-Bachelor (VBS I und II sowie ASP)

Folgende Regelungen gelten für VBS I und II:

• VBS I 2020: Die VBS-Begleitseminare, welche jeden Mittwoch im Semester stattgefunden hätten, entfallen. 
Stattdessen wird es Onlinekurse geben, in denen den Studierenden die Inhalte vermittelt werden, welche sie 
normalerweise in den Schulen bekommen hätten. 

• Die Studierenden halten sich dennoch den Mittwochvormittag frei, um ab dem 25.05.2020 an Online-Seminaren 
als Ersatz teilnehmen zu können.

• Es gibt aktuell eine Kleingruppe, die sich über die weitere Ausgestaltung Gedanken macht.
• VBS II 2019: 07.09.2020 -25.09.2020: Das Blockpraktikum findet wie gewohnt statt (Stand: 20.4.2020). Ggf. 

müssen Nachjustierungen getroffen werden.

Folgende Regelungen gelten für das ASP:

• Das ASP wurde um zwei Wochen verkürzt und auch das zweite Begleitseminar ist entfallen.
• Für das verkürze ASP sollen Ersatzleistungen angefertigt werden, was auch bereits an die Studierenden 

kommuniziert worden ist.
• In Einzelfällen kann es dazu führen, dass Studierende Teile nachholen müssen, sofern sie mit dem Ziel Lehramt an 

Gymnasien studieren, um die Anforderungen der MasterVO-Lehr zu erfüllen. Dies ist aktuell noch in Klärung.



Außerschulisches PrakAkum 2-Fächer-Bachelor (BSV)

Folgende Regelungen gelten für das BSV:

Studierende, die ihr BSV Corona-bedingt abbrechen mussten, können einen Antrag an den 
Prüfungsausschuss stellen, dass sie ihr Prak>kum dennoch anerkannt bekommen, sofern sie 
nachweisen können, dass sie mindestens oder mehr als die HälBe der geforderten Zeit abgeleistet 
haben. 

Sie müssen dennoch einen Bericht über die absolvierte Prak>kumszeit im Umfang von 5 Seiten, wie es 
die BPO, Anlage 8, Nr. 5 fordert, im Prak>kumsbüro für außerschulische Prak>ka einreichen. 

Sollten die Studierenden weniger Zeit absolviert haben, dann muss eine Verschiebung des Prak>kums 
staMinden, sofern es der Studienverlauf zulässt. Wenn er es nicht zulässt, muss eine Ersatzleistung 
(über das Webinar des Career Service (Bewerbungstraining am 11.5.2020 ab 16.30 Uhr) mit 
abschließender Einreichung einer Bewerbungsmappe) erfolgen. 

Ein Hinweis hierzu steht auf der Homepage: 

hYps://www.tu-braunschweig.de/[6/studierende/prak>ka/bsv

https://www.tu-braunschweig.de/fk6/studierende/praktika/bsv


Praktika im 2-Fächer-Bachelor für Studierende mit Profil „Fachwissenschaft“

Folgende Regelungen gelten:

Die Studierenden müssen, sofern ein erstes Praktikum bereits vorliegt und das zweite Praktikum Corona-
bedingt abgebrochen werden musste, eine Substitutionsleistung erbringen, sofern ein Wiederholen des 
Praktikums eine besondere Härte für die Studierenden darstellt und/oder sie kurz vor Beendigung des 
Studiums stehen. 

Diese besteht darin: Es muss eine Ersatzleistung (über das Webinar des Career Service (Bewerbungstraining) 
mit abschließender Einreichung einer Bewerbungsmappe) erbracht werden.



Praktika im 1-Fach-Bachelor Erziehungswissenschaft

Folgende Regelungen gelten:

Die Studierenden müssen, sofern ein erstes Praktikum bereits vorliegt und das zweite Praktikum Corona-
bedingt abgebrochen werden musste, eine Substitutionsleistung erbringen, sofern ein Wiederholen des 
Praktikums eine besondere Härte für die Studierenden darstellt und/oder sie kurz vor Beendigung des 
Studiums stehen. 

Diese besteht darin: Es muss eine Ersatzleistung (über das Webinar des Career Service (Bewerbungstraining) 
mit abschließender Einreichung einer Bewerbungsmappe) erbracht werden.



Allgemeine Hinweise zur Antragsstellung

Wenn Sie einen Antrag an den Prüfungsausschuss beim Akademischen Prüfungsamt stellen, fügen Sie bitte 
folgende Nachweise dem Antrag bei:

• einen Notenspiegel, aus dem ersichtlich wird, welche und wie viele Leistungen bis zum Abschluss des 
Studiums fehlen

• einen Nachweis, wie viele Wochen und Stunden im abgebrochenen Praktikum abgeleistet worden sind

• Eine kurze Darstellung, warum eine Wiederholung des Praktikums eine besondere Härte für Sie darstellen 
würde



Master



Praxisblock Lehramt Master GHR 300

Die TaskForce GHR 300 einigt sich landesweit auf folgende Punkte:

• Es gilt: Eine Wiederaufnahme des PrakMkums wird nicht mehr staNinden. Der Praxisblock wird staPdessen 
subsMtuiert.

• Die Mentorinnen und Mentoren sind weiterhin für die Betreuung der Studierenden verantwortlich, sofern 
dies unter den gegebenen Bedingungen möglich ist. Die Studierenden können die Mentorinnen und 
Mentoren in ihrer Arbeit unterstützen, jedoch definiMv nicht vor Ort an den Schulen (z.B. Unterstützung
bei der AufgabenkonstrukMon, digitale Präsenz, Einbezug der Studierenden in die Online-Lehre, 
individuelle Gespräche (z.B. am Telefon) mit Schülerinnen und Schülern etc.).

• Die hauptamtlich Lehrenden der TU Braunschweig und auch die LiPs sind für die Bereitstellung von 
Ersatzleistungen zuständig. 

• Im MiPelpunkt steht, dass die Studierenden weiterhin ihre Leistungen erbringen können. Den 
Studierenden dürfen durch die Corona-Pandemie keine Nachteile für ihr Studium entstehen. 

• Darüber hinaus werden aktuell an der TU BS Überlegungen getroffen, wie Studierende als Ersatz für die 
Präsenzphase in den Schulen auf virtuellem Wege schülernah agieren können (Lernbegleitung etc.).



Fachpraktika Gymnasiales Lehramt

Folgende Variante ist noch nicht mit allen Fächern abgestimmt, aber für die großen Fächer gilt:

• Ein Unterrichtspraktikum noch in diesem Schuljahr - ob semesterbegleitend oder im Block – ist nicht zu 
realisieren. 

• Die Verlängerung des Sommersemesters bis Ende Oktober lässt aber hoffen, dass im neuen Schuljahr die 
Praktika organisiert werden können. 

• Das semesterbegleitende Praktikum im September/Oktober findet voraussichtlich in gestraffter Form 
statt. Studierende, die das Praktikum im Block absolvieren wollen, werden entsprechend beraten. 

• Für Studierende, die im letzten Master-Semester sind, müssten im Einzelfall Ersatzleistungen gefunden 
werden, um Studienverlängerungen zu vermeiden.

• Wenn im September/Oktober noch nicht die Möglichkeit besteht, in die Schulen zu kommen, muss nach 
anderen Lösungen gesucht werden.


